
Antrag auf Einleitung des
Aufstellungsverfahrens

Prüfschema für die Aufstellung einer Satzung gemäß § 35 Abs. 6 BauGB
Hansestadt Wipperfürth

Eindeutige Interessenslage / keine 
Kapitalanlagen / „Vorratsflächen“

Ja keine SatzungNein

Eigenbedarf aus dem Siedlungsbereich:
nur Wohnhäuser (max. 1 Einlieger-WE)

Einzelfallprüfung
„kleines“ Gewerbe

Ja

Nein

Abgrenzungsvorschlag vorhanden
(Aktualisierung 2022)

Überprüfung: ist das Gewicht der 
Wohnnutzung ausreichend? 

Ja

JaJa

Neinkeine Satzung

Überprüfung Bewertung / mögliche 
Änderungen / Weiterentwicklungen

NeinNeinkeine Satzung

Ja

keine SatzungNein

Ja

Überprüfung: ist die Prägung durch 
die Landwirtschaft überwunden? keine SatzungNein

Ja

Überprüfung: ist das Potential ausrei-
chend? Erschlossene Baulücken? keine SatzungNein

Ja

Gibt es UVP-pflichtige Vorhaben
im Geltungsberich/Umfeld? keine SatzungJa

Nein

(verkehrliche) Erschließung öffentlich 
gesichert? Keine Fremdgrundstücke?

Wegesicherungsverfahren
(auch Grunddienstbarkeiten)

Nein

Neinkeine Satzung Ja
Zustimmung betroff. Grundeigentümer
zur Bereitstellung der erford. Flächen

Ja

Trinkwasserversorgung und Löschwas-
serbereitstellung gewährleistet?

Ja

Bei Lage im Wasserschutz:
Kanal vorhanden?

Ja

geordnete städtebauliche Entwicklung 
gegeben?

Hat der Siedlungsbereich seine Funktion
für den Außenberich vollst. verloren?

Ja

Ja

Neinkeine Satzung

Ja

Fügt sich der Lückenschluss ein? Orts-
bild/Landschaftsbild nicht beeinträchtigt?

Neinkeine Satzung

Keine unwirtschaftlichen Aufwendungen?

Ja

Anschluss/Bereitstellung möglich?Neinkeine Satzung

Kanalanschluss möglich?Neinkeine Satzung

Im Ganzen außenbereichsverträglich?

Aufstellungsbeschluss / Aufstellungsverfahren / Abwägung / Satzungsbeschluss

Ja

P

Lage im Schutzgebiet
( N , L , U )

+
+ -

Natur-, Umwelt- und
Immissionsschutz

keine SatzungJA P -

sonstige Umweltbelange
Immissionsschutz

NEIN

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

keine Satzung-

keine Satzung-BeeinträchtigungDenkmalschutz
Landschaftsbild

+

+

+

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

keine SatzungPlanungsfolgen für den
Siedlungssplitter

+

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

geschätzter Zuwachs 
der Einwohnerzahl

Anzahl zusätzlicher
Bauplätze

-

+

P

Rechtsgrundlage/
Beurteilung nach:

P

keine SatzungNein

Kriterienliste Wipperfürth

Kriterienliste Wipperfürth
§ 35 Abs. 6 Satz 2 BauGB

Kriterienliste Wipperfürth
Außenbereichsgutachten Aktualisierung 2022

Kriterienliste Wipperfürth
§ 35 Abs. 6 Satz 1 BauGB

§ 35 Abs. 6 Satz 1 BauGB

§ 35 Abs. 6 Satz 1 BauGB

§ 35 Abs. 6 Satz 4 Nr. 2 BauGB

Kriterienliste Wipperfürth

Kriterienliste Wipperfürth
§ 35 Abs. 1 Satz 1 BauGB

§ 35 Abs. 1 Satz 1 BauGB

Trinkwasserschutzverordnung

§ 35 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 BauGB

§ 35 Abs. 6 Satz 4 Nr. 1 BauGB

§ 35 Abs. 6 Satz 4 Nr. 3 BauGB

Es müssen belastbare Anzeichen für eine zeitnahe Umsetzung von 
im Entwurf dargestellten Vorhaben erkennbar sein.

Eigenbedarf zielt auf die Familie und Angehörige ab. Mietobjekte für 
Dritte sollen nicht begünstigt werden, insbesondere keine Mehrfami-
lienhäuser. 2 Wohneinheiten je Vorhabensollen aber zulässig sein.

Gemäß § 35 Abs. 6 Satz 2 BauGB können auch kleinere Handwerks- 
und Gewerbebetriebe mit einbezogen werden. Das sollte nicht aus-
geschlossen werden.

Die Abgrenzungsvorschläge wurden bis auf wenige Ausnahmen nur 
auf der Grundlage der amtlichen Basiskarte und Luft- und Satelliten-
bilder erstellt. Es können Änderungen eingetreten sein.

Im aktualisierten Gutachten wird nur eine grobe Ersteinschätzung 
vorgenommen. Es sind mindestens 4 Wohnhäuser, besser aber 6 
Wohnhäuser in der Regel ausreichend / untere Grenze.

Auch hier ist eine genauere Betrachtung und Bewertung erforderlich. 
Eine „absolute“ Größenordnung für eine überwiegend landwirt-
schaftliche Prägung gibt es nicht: Einzelfallprüfung.

Ausreichende nutzbare Breite / Tiefe der Baulücke? Passt die 
Höhenlage / Neigung des Baugrundstücks? Nicht zuviele Baulücken 
(nicht außenbereichsverträglich)? Hierzu gab es keine Prüfung im 
aktualisierten Gutachten!

Gilt in der Regel nur für Massentierhaltungsanlagen, aber auch im 
immissionsrelevanten Umfeld / Abstand zum Siedlungsbereich - in 
Ausnahmefällen auch für Industrieanlagen o. Ä. (z. B. Steinbrüche, 
Auskiesungen)!

Gilt für die gesamte Strecke bis zur jeweils übergeordneten Erschlie-
ßung (Hauptverkehrs-/Hauptsammelstraße, klassifizierte Straße).

Bis auf Ausnahmen nicht relevant.

Bis auf Ausnahmen nicht relevant.

Bis auf Ausnahmen  nicht relevant.

Keine Kosten für die Hansestadt Wipperfürth: Kostenübernahme 
durch die Planbegünstigten, aber auch keine unverhältnismäßigen 
Kosten für die Planbegünstigten (zu deren eigenem Schutz!).

Die Funktionsfähigkeit kann weiter bestehen, wenn quasi der Außen-
bereich in den Siedlungsbereich einrückt oder Bestandteile der Frei-
en Landschaft zwischen den die Abgrenzung bildenden Gebäuden 
liegt: Äcker, (Obst-)Wiesen, (natürliche) Gewässer, Wald, geschütz-
te Landschaftsbestandteile etc.)

Nicht so strenge Auslegung wie bei § 34 BauGB, aber ein möglichst 
hohes Maß an städtebaulicher Ordnung soll erreicht werden. Das 
Landschaftsbild kann sehr stark betroffen sein in exponierten Höhen-
lagen.

Die Prüfung sollte nicht erst zur Baugenehmigung erfolgen.

Erläuterungen

Anlage II Aktualisierung Außenbereichsgutachten 2022



PRÜFSCHEMA DETAILUNTERSUCHUNGEN
Rechtsgrundlage/
Beurteilung nach:

§ 35 (6) 1 BauGBkeine SatzungNEIN

JA

Funktionsbeeinträchtigung § 35 (6) 1 BauGBkeine SatzungNEIN

Prägung: nicht überwiegend
landwirtschaftlich § 35 (6) 1 BauGBkeine SatzungNEIN

Wohnbebauung von
einigem Gewicht

§ 35 (6) 1 BauGBkeine SatzungNEIN

Wohnzwecken/kleinem
GE-Betrieb dienend § 35 (6) 1, 2 BauGBkeine SatzungNEIN

§ 35 (6) 3 BauGBkeine SatzungNEIN

JA

JA

JA

JA

JA

Erschließung gesichert § 35 (2) BauGBkeine SatzungNEIN

JA

Abgrenzung als bebauter
Bereich im Außenbereich

Keine UVP-Pflicht/
FFH-Prüfpflicht



Erfordernis / Potential

§ 35 (6) 4 BauGB

Lage in
Trinkwasserschutzzone

Trinkwasserversorgung

Erschließung / Erreichbarkeit

Wirtschaftlichkeit Aufwand / Kosten

Trinkwasserschutz-
verordnung

§ 1 (6) BauGB

§ 35 (2) BauGB

§ 1 (6) BauGB

JA

JA

keine SatzungNEIN

keine Satzung

NEIN

keine Satzung

keine SatzungNEIN

keine Satzung

geordnete städtebauliche Entwicklung

Baulücken vorhanden
oder Umnutzungsbedarf

§ 1 BauGB

keine SatzungNEINEinfügen / innere Ordnung

§ 1 (3) BauGB

Kanalanschluss

JA

NEINJA

ja

LöschwasserbereitstellungNEIN NEINP

JA

JA

JA

JA

NEIN

NEINP

NEINP

Qualität
Entfernung

NotfallerreichbarkeitP

+

-

+ +

-

--



Lage im Schutzgebiet
( N , L , U )

Wirtschaftlichkeit Aufwand / Kosten § 1 (6,6) BauGBkeine Satzung-

+
+ -

Natur-, Umwelt- und
Immissionsschutz

keine SatzungJA P -

sonstige Umweltbelange
Immissionsschutz

NEIN

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

keine Satzung-

keine Satzung-BeeinträchtigungDenkmalschutz
Landschaftsbild

+

+

+

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

keine SatzungPlanungsfolgen für den
Siedlungssplitter

+

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

geschätzter Zuwachs 
der Einwohnerzahl

Anzahl zusätzlicher
Bauplätze

-

+



keine SatzungPlanungsfolgen für den
Siedlungssplitter

+

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

geschätzter Zuwachs 
der Einwohnerzahl

Anzahl zusätzlicher
 Bauplätze

-

+

keine Satzung

+

§ 35 (2) BauGB
§ 1 (6) BauGB

geschätzter Zuwachs 
der Einwohnerzahl im

AB gesamt / Gesamtzahl

Anzahl zusammen-
hängender Bauplätze /

Gesamtfläche
-

+

Planungsfolgen /
Nachhaltigkeit gesamter AB

Anzahl Siedlungen
mit vergleichbaren
Voraussetzungen

ABWÄGUNG § 1 BauGB
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